
Neugestaltung des Ria- Maternus-Platzes 

in Bonn Bad Godesberg

Referenzdatenblatt

Im Rahmen der Sanierung das Bad Godesberger 
Bahnhofs hat die Bundesstadt Bonn den Ria-
Maternus-Platz (Vorplatz Bahnhof) umgestaltet. Im 
Zuge dessen wurde die in den 70er Jahren 
erstellte Wasserfläche vor dem vorh. Pavillon 
wieder freigelegt und neu ertüchtigt.

Es handelt sich hierbei um die Umgestaltung einer 
Platzfläche als Aufenthalts und Begegnungsstätte. 
In diesem Zuge wurden die vorh. Verkehrssituation 
so verändert, das kein Fahrzeugverkehr mehr die 
Platzfläche befahren kann. Der Gesamte 
Platzbereich wurde nach den Vorgaben der 
Bundesstadt Bonn umfassend barrierefrei 
gestaltet.
Gleichermaßen wurde durch die Neuanordnung 
von Fahrradabstellflächen als zeitgemäße 
überdachte Anlagen der Radverkehr besonders 
betrachtet. 

Die Umfangreiche Sanierung des Wasserbeckens 
erfolgte mittels Herstellung einer neuen 
Beckensohle und dem Anlegen von umlaufenden 
Sitzgelegenheiten. Des Weiteren wurden in die 
Wasserfläche vier mittlere und eine hohe 
Wasserfontäne, wie ursprünglich vorhanden, 
wieder hergestellt. Hierfür wurde eine Unterirdische 
Pumpenanlage eingebaut.

Die Ausführung als gesamtmaßnahme
ausgeschrieben und an die Fa. Glos & Schöps 
vergeben. Die Arbeiten wurden in 5 Abschnitte 
unterteilt um die Zuwegung des Bahnhofes 
jederzeit zu gewährleisten.
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